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Nah, da is wohl einer auf Krawall gebürstet? 

Nein, ganz und gar nicht. Wenn man aber ganz eindeutig mit Halbwissen um sich wirft, muss
man eben auch mit einer Gegenreaktion rechnen.

Zum Thema schützensweerte Daten: Wenn die werten Gesprächspartner hier keine
schützesnwerten Daten in ihren Netzwerken haben, wozu dann überhaupt das WLAN
verschlüsseln? Think about it!

Ich finde es erstaunlich, wie leichtfertig das Thema Sicherheit angegangen wird. Daher auch
mein, zugegeben stichelnder, Kommentar, man hätte "ja nichts zu verbergen". Ich möchte ja
keinesfalls den Teufel an die Wand malen, aber etwas ernsthafter sollten solche Themen
durchaus diskutiert werden, auch wenn es heute wahrscheinlicher ist sich einen Trojaner
einzufangen, als sein WLAN Netz gehackt zu bekommen.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/34190-schwere-sicherheitsl%C3%BCcke-in-
wpa2/?postID=361594#post361594
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